
  

Aus der Ratssitzung 
Der Einwohnergemeinderat hat sich an der Sitzung vom 17. Dezember 2014 unter 
anderem mit folgenden Themen befasst: 
 
– Aufgrund des Rücktritts von Gemeinderat Gerold Hurschler per 30. Juni 2015 

muss sein Amt per 1. Juli 2015 neu besetzt werden. Das Datum für die Ersatz-
wahl in den Einwohnergemeinderat  für den Rest der Amtsdauer 2012 bis 2016 
wurde auf den 8. März 2015 festgelegt. Entsprechende Wahlvorschläge müssen 
am Montag, 26. Januar 2015, bis um 17.00 Uhr, auf der Gemeindekanzlei eintref-
fen. Die Publikation der Ersatzwahl erfolgt im Obwaldner Amtsblatt. 

– Im Bereich Bauwesen  konnte eine neue Baubewilligung unter Auflagen erteilt 
werden. 

– Das Reglement über Gebühren und Entschädigungen  der Einwohnergemeinde 
Engelberg wurde angepasst. Mit der Einführung des neuen Kindes- und Erwach-
senenschutzrechts per 1. Januar 2013 ist die Zuständigkeit in diesem Aufgaben-
gebiet von den Gemeinden an die Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde über-
gegangen. Aus diesem Grund konnten die entsprechenden Bestimmungen über 
Gebühren und Entschädigungen im Vormundschaftswesen auf kommunaler Stufe 
aufgehoben werden. Der entsprechende Nachtrag wird in einem kommenden 
Amtsblatt publiziert. 

– Die Anwendung der neuen gesetzlichen Grundlagen aus dem Kindes- und Er-
wachsenenschutzrecht hat gezeigt, dass in gewissen Themenbereichen ein ko-
ordiniertes Vorgehen der Obwaldner Einwohnergemeinden sinnvoll wäre und ge-
wisse Abläufe vereinfachen würde. Bei diesen Abmachungen und deren Anwen-
dungen soll das Wohl der betreuten Person immer im Vordergrund stehen. Zu die-
sem Zweck wurde eine Vereinbarung unter den Obwaldner Einwohnergemeinden 
betreffend Anwendung des neuen Kindes- und Erwachsenenschutzrechtes ge-
nehmigt.  

– Die nationale Aue Alpenrösli-Herrenrüti  umfasst die gerinnenahen Flächen der 
Talschüttung der Engelberger Aa respektive des Stierenbachs. Sie befindet sich 
zwischen dem Stäfeli auf Urner und der Herrenrüti auf Engelberger Boden. Die 
Aue ist im Bundesinventar der Auen von nationaler Bedeutung, steht demzufolge 
unter Schutz und ist von Gesetzes wegen ungeschmälert zu erhalten. Der Kanton 
sorgt für die Konkretisierung und Durchsetzung der Schutzziele und hat nun einen 
Entwurf einer Schutz- und Nutzungsplanung vorgelegt. Zum entsprechenden Reg-
lement zum Schutz und zur Nutzung der nationalen Aue Alpenrösli-Herrenrüti hat 
der Einwohnergemeinderat im Rahmen einer Vernehmlassung Stellung genom-
men. 
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– Infolge Rücktritt von Pater Berchtold Müller musste ein neues Mitglied für die 
Kulturkommission gewählt werden. Der Einwohnergemeinderat konnte nun Pa-
ter Guido Muff für den Rest der Amtsperiode 2012 bis 2016 in die Kulturkommissi-
on wählen. 

– Die Abrechnung der Sofortmassnahmen zum Unwetter 2005  wurde durch den 
Einwohnergemeinderat genehmigt. Dieses Geschäft wird der Talgemeinde vom 
12. Mai 2015 unterbreitet. 

– Der Einwohnergemeinderat hat die Aufsicht über die Provita-Stiftung Engelberg . 
Im Rahmen dieser Funktion konnte die Jahresrechnung 2013 genehmigt werden.  

– Im Jahr 2017 jährt sich der 600. Geburtstag von Niklaus von Flüe (Bruder 
Klaus) . Zur Organisation und Koordination der geplanten Projekte zum Gedenken 
an Bruder Klaus wurde der Trägerverein "600 Jahre Bruder Klaus" gegründet. Der 
Einwohnergemeinderat unterstützt diesen Verein in den Jahren 2014 bis 2017 mit 
einem jährlichen Beitrag von CHF 2'880.00. 

 
Beschlüsse, welche schutzwürdige Interessen beinhalten oder ihrer Natur nach ver-
traulich zu behandeln sind, werden an dieser Stelle nicht veröffentlicht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Lehrerteam der Musikschule wünscht Ihnen eine ruhige und besinnliche Advents-
zeit. 
 
Vielen Dank für Ihren Konzertbesuch am 9. Dezember 2014. Über den vollen Thea-
tersaal haben sich alle Mitwirkenden und die Lehrpersonen sehr gefreut. 
 
Musikschulleitung, Vera Paulus und Jens Ullrich 



 

Neubau Schulhaus I 
Dank dem Einsatz der beteiligten Planer, Unternehmer und den bisherigen guten 
Witterungsbedingungen konnte der Rohbau des Gebäudes mit Dach und Fenstern 
abgeschlossen werden. Die Innenausbauarbeiten können gemäss Bauprogramm 
beginnen. Ein besonderer Dank gilt den Anwohnern, welche bisher grosses Verständ-
nis für die mit der Baustelle verbundenen Unannehmlichkeiten gezeigt haben. Wir 
wünschen allen frohe Festtage und ein gutes neues Jahr. 
 
Baukommission Neubau Schulhaus I 
 
 

Herzlichen Glückwunsch Dominique! 
Der Einwohnergemeinderat gratuliert dir herzlich zur Auszeichnung als "Schweizer 
Sportlerin des Jahres 2014". Nach deinem grossartigen Erfolg an den Olympischen 
Spielen von Sotschi freuen wir uns, dass dieser ehrenvolle Titel der krönende Ab-
schluss dieses bedeutsamen Jahres bildet. Wir sind sehr stolz und freuen uns mit dir! 
 
Einwohnergemeinderat Engelberg 
 
 

Erhöhte Brandgefahr während der Weihnachtszeit 
Adventskränze, Christbäume und andere festliche Gestecke gehören zur Weihnachts-
zeit einfach dazu. Oftmals geht dabei vergessen, dass die Kerzen auf den Dekoratio-
nen eine grosse Brandgefahr darstellen. Über 1000 Brände ereignen sich jährlich zu 
dieser Zeit. Die einfach zu befolgenden Tipps der Beratungsstelle für Brandverhütung 
(BfB) und der Beratungsstelle für Unfallverhütung (bfu) zeigen, wie man Brände ver-
hindern und ein sicheres Weihnachtsfest feiern kann. 
 
Für sichere und brandfreie Festtage geben die BfB und die bfu folgende Tipps: 
– Den Baum mit einem dafür vorgesehenen Ständer sicher befestigen 
– Kerzen am Adventskranz und am Christbaum so befestigen, dass sie nicht in 

Kontakt mit brennbaren Materialien und Gegenständen kommen  
– Kerzen auswechseln, bevor sie ganz niedergebrannt sind 
– Kinder und Haustiere von brennenden Kerzen fernhalten und beaufsichtigen 
– Für Notfälle einen Feuerlöscher oder einen Eimer Wasser bereithalten 
– Elektrische Lichterketten sind eine sichere Alternative zu Kerzen 


